Kreismitarbeiter fahren
Sonderschicht - Zulassung 1in
Linen ganztagig moglich

Die Kreisverwaltung mitsamt ihrer Nebenstellen bleibt vom 24.
Dezember bis einschlieBlich 1. Januar geschlossen. Der Kreis
fahrt aber eine Sonderschicht, um den rund um die
Betriebsferien erwarteten Ansturm auf die Zulassungsstellen in
Unna und Lunen etwas abzufedern.

Die montagnachmittags normalerweise geschlossene
Zulassungsstelle in Lunen offnet deshalb am Montag, 4. Januar
zusatzlich von 13.30 bis 16 Uhr. Am Vormittag ist sie wie
ublich von 7.30 bis 12 Uhr gedffnet. Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter in der Zulassungsstelle im Kreishaus in Unna sind
am Montag, 4. Januar, wie gewohnt von 7.30 bis 16.30 Uhr
erreichbar.

Gunter Sparbrod kennt den Ansturm auf die Zulassungsstellen
rund um den Jahreswechsel seit Jahren. Der Leiter des
Fachbereichs Strallenverkehr rat deshalb allen, die ein
Fahrzeug nicht sofort zulassen miussen, vom Besuch in den
beiden Kreishausern am 4. Januar ab, denn: ,Erfahrungsgemal
und trotz Sonderschicht muss mit langen Wartezeiten gerechnet
werden.”

Zur Entzerrung beitragen kann ein Onlineangebot des Kreises.
Privatkunden (also keine Kfz-Handler oder Zulassungsdienste)
konnen bequem Uber das Internet einen Termin bei den
Zulassungsstellen in Unna oder Llunen reservieren. Weitere
Informationen gibt es im Internet unter www.kreis-unna.de
(Wunschkennzeichen, Terminvereinbarung).
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Kreis Unna fiihrt Rettungs-App
ein: Schnelle Hilfe be1l
plotzlichem Herz-Kreislauf-
Stillstand

Der Kreis Gutersloh hat es vorgemacht und der Kreis Unna will
bei seinem Bemuhen, Leben zu retten, ebenfalls modernste
Mittel und unbuUrokratische Moglichkeiten nutzen. Deshalb
beschloss der Kreistag die Einfuhrung einer sogenannten
Rettungs-App.

Insbesondere bei plotzlichem Herz-Kreislauf-Stillstand zahlt
jede Minute. Uber die App konnten ehrenamtlich té&tige
squalifizierte Helfer”, die sich in der Ndhe eines gemeldeten
Notfalls befinden, alarmiert werden und solange Erste Hilfe
leisten bis der Notarzt an Ort und Stelle ist und Ubernehmen
kann.

Bevor eine Rettungs-App erworben und installiert wird, missen
allerdings die freiwilligen Helfer gefunden und geschult sowie
die Rettungsleitstelle des Kreises eingebunden werden. Der
Kreistag beauftragte deshalb Landrat Michael Makiolla mit den
organisatorischen Vorbereitungen. Gleichzeitig wurden 47.000
Euro als ,Startkapital” in den Haushalt 2016 eingestellt.
Fachlich begleitet werden wird das Thema von dem fur den
Bevolkerungsschutz zustdndigen Fachbereich Offentliche
Sicherheit und Ordnung.
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Jobcenter erhalt 1,7 Mio.
Euro zusatzlich fur
Intergration von Fluchtlingen

,Das Jobcenter im Kreis Unna erhalt rund 1,7 Mio. Euro
zusatzliche Gelder fur

Jobvermittlung und Qualifizierung, um Flichtlinge in Arbeit zu
bringen”, erklart der hiesige

SPD-Bundestagsabgeordnete Oliver Kaczmarek. Der Bundestag habe
beschlossen, die Mittel

fur Verwaltungskosten insgesamt um weitere 325 Millionen Euro
und fur Leistungen zur

Eingliederung in Arbeit um 243 Millionen Euro zu erhdhen.
Jetzt wird die erste der zwel

Tranchen auf die Jobcenter verteilt.

,Bundesarbeitsministerin Andrea Nahles tragt damit den hohen
Anforderungen, mit denen

die Jobcenter aufgrund der hohen Zuwanderung von Fluchtlingen
konfrontiert sind,

Rechnung. Fluchtlinge wollen arbeiten und auf eigenen Beinen
stehen, sie haben Talente

und Kompetenzen. Deswegen ist es wichtig, dass sie, wie andere
Arbeitsuchende hier auch,

durch die Jobcenter ausreichend Unterstiutzung erfahren”,
erklart Oliver Kaczmarek. Damit

wird sichergestellt, dass trotz der gestiegenen
Flichtlingszahlen, die schon hier lebenden

Menschen die Unterstutzung bekommen, die sie bei der Jobsuche
brauchen. Oliver

Kaczmarek kundigt aullerdem an, sich im neuen Jahr Uber die
konkreten MalBnahmen mit

dem Jobcenter austauschen zu wollen.

Konkret erhalt das Jobcenter im Kreis Unna 953.940 Euro fur
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Personal, welches bei der

Jobsuche unterstiutzt, und 733.800 Euro fur MaBnahmen zur
Eingliederung in Arbeit wie

beispielsweise Weiterbildungskurse. Zum Jahresanfang 2016 wird
dem jeweiligen Jobcenter

dieser Betrag als erste Tranche auf den Gesamtbetrag fur das
Jahr 2016 ausgezahlt. Eine

zweite Tranche werden alle Jobcenter im 2. Quartal 2016
erhalten.

Unna, 11.12.2015

Doppelhaushalt verabschiedet:
Flichtlinge sind eine Chance

Mit den Stimmen von SPD und Grunen hat der Stadtrat am
Donnerstagabend den Doppelhaushalt fir die nachsten zwei Jahre
verabschiedet. (Die Eckdaten des Doppelhaushalts gibt es
hier.) Ein zentrales Thema, das sich durch alle Reden der
Fraktionsvorsitzenden zog, waren die Menschen aus den Kriegs-
und Krisengebieten, die in Bergkamen Schutz und Zuflucht
gefunden haben. (Die Haushaltsreden gibt es als Download am
Ende dieses Artikels)

Sie selien eine grolle Chance fur
die Stadt, lautete der
gemeinsame Nenner. Bergkamen
werde bunter — und das sei auch
gut so, so CDU-Fraktionschef
Thomas Heinzel. Sein und der
Dank aller anderen Redner galt
den vielen Bergkamener, die sich
im Fluchtlingskreis, beim DRK
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oder in der Stadtverwaltung in der Betreuung der rund 600
Neuburger engagieren. Wichtigstes Ziel sei es, sie erfolgreich
in die Burgerschaft zu integrieren. SPD-Fraktionschef Bernd
Schafer: ,Unsere Gesellschaft wird sich durch die Flichtlinge
verandern, auch hier in Bergkamen. In diesem Zusammenhang
begrufle ich ausdricklich die Art und Weise wie wir hier in
Bergkamen mit der Situation umgegangen sind.“

Durch die Einrichtung der Zentralen Unterbringungseinrichtung
sollte die direkte Zuweisung weiterer Fluchtlinge fur ein bis
zwel Jahre gestoppt sein. Doch so ganz ist Bergkamen nicht
,aus dem Schneider”. Seit dem 1. November ist das Jugendamt
auch fur allein reisende Minderjahrige verantwortlich, die in
der Zeltstadt am Haupenweg ankommen. Zurzeit sind es rund 20
Jugendliche, 2016 konnen es 25 sein. Hier hatte die Fraktion
Biundnis 90/Die Grunen die Schaffung einer Stelle beantragt.
Zwischenzeitlich wurde bereits eine Person befristet auf zwei
Jahre zum 1. Februar 2016 im Jugendamt eingestellt, die sich
um die Minderjahrigen kummern wird.

Zentralbad bleibt Zankapfel

Eine heftige Debatte 10ste der Antrag der SPD-Fraktion aus,
die Verwaltung zu beauftragen, das Problem ,Neuordnung der
Baderlandschaft“ zu untersuchen. Im Kern geht es um die
Fragen: Soll ein neues Kombibad gebaut werden? Wo — in
Weddinghofen oder Mitte? Und was wird mit der Flache, die
nicht mehr benotigt wird?

Kritik gab es von der ,Opposition” vor allem deshalb, weil die
laut Gutachter wirtschaftlichste Ldsung, der Bau eines
Zentralbads fiur Kamen und Bergkamen, nicht weiterverfolgt
werde. Die SPD habe einfach beschlossen, dass es nicht gebaut
werde, so Grunen-Fraktionschef Jochen Wehmann. Mit diesem Bad
wlrden jahrlich rund 400.000 Euro an Betriebskosten gespart,
betonte Angelika Lohmann-Begander.

Das Aus fur die grolle Bader-Losung zeichnete sich ubrigens



schon vor ziemlich genau einem Jahr ab. Burgermeister Roland
Schafer hatte sie personlich favorisiert. Sein Amtskollege in
Kamen Hermann Hupe stellte nur wenig spater fest, dass mit ihm
die SchlielBung von Wasserflachen in Kamen nicht zu machen seil.
Das erklarte er auch wahrend einer Jubilaumsveranstaltung der
GSW — lange bevor sich die SPD-Fraktionen beider Stadte in
getrennten Klausurtagungen fur die Einzelldsung ausgesprochen
hatten.

Swap-Zinsgeschafte groftes finanzielles Risiko

Ein wesentlicher Grund fudr die Ablehnung des Doppelhaushalts
2016/17 durch CDU und FDP ist die Anhebung der Grenze flr
Kassenkredite um rund 60 Prozent auf nun 134 Millionen Euro.
Gedacht ist dieser grolBere Kreditrahmen hauptsachlich als
Puffer, falls Bergkamen doch fur die Swap-Zinsgeschafte mit
der ehemaligen WestLB zur Kasse gebeten wird. Denkbar ware
hier ein zu zahlender Millionen-Betrag im zweistelligen
Bereich.

Zunachst hatte das Landgericht Dortmund diese Geschafte zu
Gunsten der Stadt als ,sittenwidrig” eingestuft und fur
nichtig erklart. Doch moglicherweise sieht das
Oberlandesgericht Hamm in zweiter Instanz die Sache anders.
Vielleicht hat sie im Kleingedruckten etwas in den Vertragen
gefunden, dass seiner Auffassung nach als Warnung vor den
Risiken gereicht hatte.

Diese Zins-Geschafte liellen sich zunachst gut an. Es wurde auf
Basis des Schweizer Franken umgeschuldet. Das Zinsniveau der
Alpenrepublik lag erheblich tiefer als in Deutschland. Viele
Stadte und Gemeinden folgten diesen Lockungen und standen
plotzlich vor dem gleichen Dilemma: Die Schweiz hatte ihre
Wahrung vom Euro abgekoppelt mit dem Ergebnis, dass der Wert
des Franken gegenluber dem Euro erheblich stieg. Der
Schuldenberg ist zwar auf Frankenbasis gleichgeblieben. Auf
Eurobasis ist er aber, und damit auch die zu zahlenden Zinsen,
immens gewachsen. 2011 zog Bergkamen die Reillleine und stieg



aus diesen Swap-Zinsgeschaften aus.

CDU-Fraktionschef Thomas Heinzel hatte im Vorfeld der
Ratssitzung angekundigt, nun eine Diskussion dariber fuhren zu
wollen, wer in der Verwaltungsspitze die Verantwortung fur das
drohende finanzielle Desaster tragen musse. Burgermeister
Roland Schafer sieht hier, anders als Heinzel, die Politik in
der Mitverantwortung. Die Vertrage und deren Verlauf seien
regelmafig im Haupt- und Finanzausschuss in nicht 6ffentlichen
Sitzungen erlautert worden.

Und auch kinftig entscheide der Stadtrat Uber die Annahme des
noch ausstehenden Urteils, oder gehe man in Revision. Und auch
die Inanspruchnahme der Kassenkredite sei letztlich eine
politische Entscheidung. Fur BergAUF-Fraktionsvorsitzenden
Werner Engelhardt scheint das Ergebnis bereits festzustehen:
Es glaubt ja wohl niemand mehr daran, die Stadt kdénnte ohne
erhebliche Verluste aus diesen riskanten Zinswetten
davonkommen. Wir jedenfalls glauben weder daran noch an einen
ausgeglichenen Haushalt und werden diesem Schuldenhaushalt
nicht unsere Stimme geben.”

Haushaltsrede Bernd Schafer (SPD): HH-Rede SPD-Fraktion
2016-2017

Haushaltsrede Thomas Heinzel (CDU): HaushaltsredeThomas
Heinzel 10 12 2015

Haushaltsrede Jochen Wehmann (Bundnis 90/Die Grunen: HH GRUENE

Haushaltsrede Werner Engelhardt (BergAUF): 15-12-10
Haushaltsrede BergAUF zum Doppelhaushalt und HSK 2016-2017 -
Entwurf (1)

Haushaltsrede Angelika Lohmann-Begander (FDP): Haushaltsrede
2015-1
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Harald Sparringa seit 25
Jahren Mitglied des
Bergkamener Stadtrats

Seit 25 Jahren gehdrt Harald Sparringa (Bundnis 90/Die Grunen)
den Bergkamener Stadtrat an. Grund genug fur Birgermeister
Roland Schafer ihn dafur zu Beginn der Ratssitzung am
Donnerstag zu ehren.

Seit 25 Jahren gehort
Harald Sparringa (l.) dem
Bergkamener Stadtrat an.
Burgermeister Roland
Schafer uberreichte ihm
eine Urkunde und eine Uhr.

Harald Sparringa gehorte Anfang der 1980er Jahre zu den
Grindungsmitgliedern der ,Grin-Alternativen Liste”. Die
bildete fur die Kommunalwahl 1990 mit dem damaligen
Ortsverband der Grunen zu einer Wahlergemeinschaft zusammen.
Mit Erfolg: Einer der neuen Ratsmitglieder wurde der Lehrer
des Bergkamener Gymnasiums.

2004 Ubernahm Harald Sparringa den Fraktionsvorsitz von Regina
Muller-Hinz. Diese Fraktion firmierte 2012 in ,Bundnis 90/Die
Grinen” wum. Ein wesentlicher Grund: Die meisten
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Fraktionsmitglieder gehdrten ohnehin dieser Partei an. 2014
gab er den Fraktionsvorsitz an Jochen Wehmann ab.

Erstaunlich ist, dass es fur Kommunalpolitiker, die 25 Jahre
dem Stadtrat angehdren, keine offizielle Ehrung gibt.
Allerdings habe Heinz Kook, einer seiner Vorganger, diese
Tradition begonnen, erklarte Burgermeister Roland Schafer.
Kook war es auch, der den Brauch einfihrte, dass die
Silberjubilare als Dankeschdn eine Uhr und eine Urkunde
erhalten. Dazu gab es einem grofen Weihnachtsstern. Das Rot-
Grun sei aber der Adventszeit geschuldet, sagte Schafer.

Stralen.NRW bestatigt jetzt
auch schriftlich:
Ersatzbriicke iliber die Lippe
kommt

Ein Zeitungsbericht Uber den geplanten Neubau der Lippebricke
der B 233 hatte vor einigen Tagen in der Bergkamener Facebook-
Gruppe fur Verwirrung gesorgt. Jetzt hat die Stadt Bergkamen
auf ihre Homepage das offizielle Ergebnis von Strallen.NRW der
Blirgerversammlung zu diesem Thema am 17. November gesetzt.



https://bergkamen-infoblog.de/strassen-nrw-bestaetigt-jetzt-auch-schriftlich-ersatzbruecke-ueber-die-lippe-kommt/
https://bergkamen-infoblog.de/strassen-nrw-bestaetigt-jetzt-auch-schriftlich-ersatzbruecke-ueber-die-lippe-kommt/
https://bergkamen-infoblog.de/strassen-nrw-bestaetigt-jetzt-auch-schriftlich-ersatzbruecke-ueber-die-lippe-kommt/
https://bergkamen-infoblog.de/strassen-nrw-bestaetigt-jetzt-auch-schriftlich-ersatzbruecke-ueber-die-lippe-kommt/
http://www.bergkamen.de/details-1183/erneuerung-der-lippebruecke.html
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/11/Behelfsbrücke-2.jpg

Strallen NRW stellte am 17.
November im Ratstrakt eine
Behelfsbricke im Foto vor,
wie sie wahrend der
Bauphase fur den
Briuckenneubau Uber die
Lippe errichtet werden
kann.

Darin wird eindeutig festgehalten, dass die von Burgern, der
Politik und den Verwaltungen geforderte Ersatzbricke direkt
neben der alten Lippe kommen wird. Nur Lkw missen einen weiten
Umweg fahren.

Interessant aus ,Bergkamener Erfahrungen“ ist ein Zusatz, der
in der Burgerversammlung Uberhaupt nicht angesprochen wurde:
Ein ,Fledermaus-Problem” erwarten die StraBenplan nicht. Sie
rechnen aber damit, dass nach dem Neubau der Brucke sich die
Lage bei Hochwasser erheblich entspannen wird:

Hier nun die wichtigsten Passagen der Stellungnahme von
StraRen.NRW:

,Beli der Burgerversammlung wurden die Voruberlegungen zur
Erneuerung der Lippebrucke, die gewahlte Variante
,Behelfsbricke” mit ihren Auswirkungen, der Verfahrensstand
und der weitere Planungsablauf aufgezeigt. In der folgenden
Diskussionsrunde wurden weitere Details erlautert. Im
Anschluss an die Diskussion im Plenum konnten die Burgerinnen
und Blrger den Planern in der Planausstellung weitere Fragen
stellen. Die insgesamt behandelten Fragen und Antworten werden
im Folgenden zusammengefasst aufgefuhrt: Untersuchungen haben
ergeben, dass der Zustand der Lippebrucke erneuerungsbedurftig
ist. Eine Ablastung ist derzeit nicht erforderlich, der
Zustand der Brucke wird aber weiterhin beobachtet.

Das Planfeststellungsverfahren zur Erneuerung der Lippebricke
wird Ende 2016 eingeleitet, sodass etwa im dritten Quartal



2018 mit dem Bau der begonnen werden kann. Die Details zur Art
und zum Bau der neuen Lippebricke werden im weiteren
Planungsprozess bis zur Einleitung des
Planfeststellungsverfahrens ausgearbeitet.

Wahrend der BaumalBnahme wird der Verkehr uber eine
Behelfsbrucke geleitet, welche zwischen der Lippebrucke und
der ehemaligen Eisenbahnbricke errichtet wird. Dadurch konnen
alle Fahrbeziehungen sowie der OPNV aufrechterhalten werden.
Lediglich fir den Lkw-Verkehr wird die Behelfsbrucke gesperrt,
um die Belastung fur die Anwohner zu verringern und den im
normalen Schichtbetrieb geplanten Baustellenbetrieb moglichst
storungsfrei ablaufen zu 1lassen. Nach derzeitigem
Planungsstand ist eine Tonnagebeschrankung von 3,5 t
angedacht. Eine abschlieBende Beurteilung steht aber noch aus.
Die Beschrankung wird fruhzeitig wund grofBrdaumig
ausgeschildert. Um gleichzeitig stattfindende Baustellen auf
der A 1 weitgehend auszuschlieBen, finden Abstimmungen
zwischen der Regionalniederlassung Ruhr und der
Autobahnniederlassung Hamm statt.

Die Behelfsbrucke wird aus Einzelelementen errichtet, welche
mehrmals und je nach Einsatzort flexibel eingesetzt werden
konnen, um beispielsweise unterschiedliche Entfernungen zu
uberwinden. Sie wird etwas unter dem HOhenniveau der heutigen
Lippebricke 1liegen, um die Zufahrt des angrenzenden
Grundstucks ohne eine stark geneigte Rampe anschliefen zu
konnen. Fur die betroffenen Anwohner wird es im weiteren
Planungsprozess einen Ortstermin geben, bei dem zum besseren
Verstandnis der Fahrbahnverlauf wahrend der BaumaBnahme
abgesteckt wird. Bezuglich des Termins wird der Landesbetrieb
auf die Anwohner zukommen.

Bezuglich der Regelung der Ein- und Ausfahrtsituation fur die
Anwohner wahrend der BaumaBnahme sind Abstimmungen mit der
Stralenverkehrsbehorde erforderlich. Es konnte beispielsweise
beschildert werden, dass die Zufahrten bei Ruckstau
freizuhalten sind. Eventuell konnten auch vorgelagerte



Haltelinien markiert werden. Hinsichtlich der Larmsituation
und evtl. Schaden durch die Verkehrsfuhrung wahrend der
Baumallnahme auf den privaten Grundsticken werden im Vorfeld
umfangreiche Untersuchungen und Gutachten erstellt. Aufgrund
der Nahe der Baustelle zur Wohnbebauung wird auBerdem eine
gutachterliche Begleitung der BaumaBBnahme erfolgen.

Die Baustellenlogistik ist aufgrund der beengten Verhaltnisse
eine grolBe Herausforderung. Die beiden Baufelder ndrdlich und
sudlich der Brucke bieten nur wenig Platz, sodass auf der
Brachflache ndordlich der Bricke eine Lagerflache eingerichtet
werden muss. Dies fuhrt dazu, dass der Baustellenverkehr dort
die StraBe und den Rad- und Gehweg queren muss, um zwischen
Baufeld und Lagerflache zu wechseln. StraBen.NRW steht zudem
in Kontakt mit dem sidlich der Brucke ansassigen Discounter
Lidl, um evtl. einen Teil des Parkplatzes als Lagerflache und
Baustellenzufahrt nutzen zu kdnnen.

Bezlglich der Hochwassersituation steht StraBen.NRW in Kontakt
mit dem Lippe-Verband. Mit der neuen Briucke wird sich die
Situation verbessern, da die beiden Pfeiler in der Lippe und
im Auenbereich entfallen. Bei der Planung der Behelfsbricke
durch die Baufirma wird die Hochwassersituation ebenfalls
berucksichtigt.

Hinsichtlich des Vorkommens von Fledermausen an der
Lippebricke wurden im Rahmen der Artenschutzprufung beil
mehrmaligen Begehungen optische und akustische Kontrollen
durchgefiihrt. Eine Uberprifung auf eine Quartiersnutzung an
der Lippebriucke selbst mittels Endoskopen wurde nicht
vorgenommen. Ein Vorhandensein von Quartieren ist aufgrund der
Beschaffenheit der Briucke (wenige bis keine Spalten oder Fugen
in den Pfeilern und Widerlagern; metallene Tragerkonstruktion,
mangelnde Frostfreiheit) nahezu ausgeschlossen. Mit der Wahl
geeigneter Bauzeiten (Abriss der Brucke in den Wintermonaten)
konnen artenschutzrechtliche Konflikte vermieden werden.

Im Ergebnis ist festzuhalten, dass sich aus der fruhen



Offentlichkeitsbeteiligung keine wesentlichen Anderungen fir
die Planunterlagen ergeben haben.“

Flichtlinge Thema bei der SPD
Weddinghofen

Der SPD Ortsverein Weddinghofen befasste sich am gestrigen Dienstag,
08.12.2015 mit der Flichtlingssituation. Dazu trafen sich die Mitglieder
des Ortsvereins im Gebaude der Alevitischen Gemeinde Kreis Unna.

Landrat Michael Makiolla

Als Referenten lud der SPD Ortsverein den Landrat des Kreises Unna,
Michael Makiolla wund Oliver Loschek, Vorstandsmitglied des
Fliuchtlingshelferkreises e.V. ein. Beide Gaste berichteten von der
regionalen und insbesondere Bergkamener Situation. Deutlich wurde vor
allem wie viel Engagement der Fluchtlingshelferkreis einbringt. ,Einen
groBen Dank an die engagierten Menschen des Flichtlingshelferkreises,
ohne die eine so intensive Betreuung und Hilfestellung fur die
Flichtlinge nicht moglich ware”, so Ortsvereinsvorsitzender Julian Deuse.



https://bergkamen-infoblog.de/pluechtlinge-thema-bei-der-spd-weddinghofen/
https://bergkamen-infoblog.de/pluechtlinge-thema-bei-der-spd-weddinghofen/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/12/Makiolla.jpg

Jugendarbeitslosigkeit
halbieren: Initiative 1liegt
auf Kurs

Jugend 1ist Zukunft. Schaffen junge Menschen einen
erfolgreichen Start ins Arbeitsleben, konnen sie das Fundament
sowohl fur ihre berufliche als auch fur ihre private Zukunft
legen. Damit das gelingt, uUben alle Arbeitsmarktakteure im
Kreis Unna einen Schulterschluss.

=]

Zwischenbilanz der Initiative zur Halbierung der
Jugendarbeitslosigkeit: Auf Haus Opherdicke stellten Landrat
Michael Makiolla, Claudia Hermsen (Agentur fur Arbeit) und
Martin Wiggermann (Vorsitzender der Tragerversammlung des
Jobcenters, von links) Zahlen und Aktivitaten vor. Foto: B.
Kalle — Kreis Unna

Sie hatten sich im November 2014 schwarz auf weils
verpflichtet, die Jugendarbeitslosigkeit kreisweit und in
jeder einzelnen Stadt und Gemeinde im Kreis Unna bis zum Jahr
2020 zu halbieren. Nach fast genau einem Jahr ist klar: Die
Initiative zur Halbierung der Jugendarbeitslosigkeit ist auf
Kurs.

JWir liegen deutlich besser, als wir es uns fur dieses Jahr
vorgenommen hatten”, unterstrich Landrat Michael Makiolla bei
einer Zwischenbilanz, die alle Akteure der Initiative auf Haus
Opherdicke in Holzwickede zogen.

Ausgangsbasis waren die Durchschnittszahlen aus dem Jahr 2013.
Damals waren im Jahresmittel knapp 1.730 Jugendliche
arbeitslos gemeldet. Angepeilt hatten die Akteure als Schnitt
fur 2015 nur noch 1.400 arbeitslose Jugendliche. Mit 1.346
jungen Menschen ohne Arbeit ist dieser Meilenstein nun mehr
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als erreicht.

Welche Aktivitaten und Projekte zu diesem Etappenerfolg
gefuhrt haben, erlauterte Claudia Hermsen, die
Geschaftsfuhrerin fur den operativen Bereich der Agentur fur
Arbeit Hamm: ,Mit den Jugendberufsagenturen in Selm, Schwerte
und Unna haben wir funktionierende Netzwerke mit kurzen Wegen
zu den richtigen Ansprechpartnern geschaffen.” Geplante
Jugendberufsagenturen in den Stadten Lunen und Bergkamen
sollen diesen Weg fortsetzen.

Um den Ubergang von der Schule in den Beruf zu erleichtern,
ist aber nicht nur eine kompetente Beratung und Vermittlung
wichtig. Jugendliche mussen auch die ndtigen Fahigkeiten und
Fertigkeiten erwerben, um erfolgreich ins Erwerbsleben starten
zu konnen. Deshalb werden an den funf Kkreiseigenen
Berufskollegs in Unna, Lunen und Werne bis 2017 fur 120
benachteiligte Jugendliche einjahrige Kurse zur
Ausbildungsvorbereitung angeboten.

Unterdessen ist der nachste Meilenstein schon fest im Blick:
2016 sollen im Jahresdurchschnitt nur noch 1.260 junge
Menschen arbeitslos gemeldet sein.

BergAUF fordert mehr Geld fur
Kinder und Jugendliche sowie
fur den Umweltschutz

Die Fraktion BergAUF hat jetzt ihre Anderungsantrdge zum
Haushaltsplanentwurf vorgelegt, der in der Ratssitzung am
10. Dezember beschlossen werden soll. Sie beziehen sich auf
den Kinder- und Jugendbereich sowie auf den Umweltschutz.
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Insgesamt 80.000 Euro sollen jahrlich mehr fur die Einstellung
einer zusatzlichen Sozialarbeiterin bzw. eines Sozialarbeitern
und fur die Bereitstellung von weiteren Jugendraumen zur
Verfligung gestellt werden. ,Wenn mehr Geld in die Hand
genommen wird, um einer Vielzahl von Jugendlichen mehr
Moglichkeiten fur eine sinnvolle gemeinsame Freizeitgestaltung
zu schaffen, geht die Zahl der Jugendlichen zurick, die an der
Bewaltigung ihrer Alltagsaufgaben scheitern”, heillt es dazu in
der Begrundung. Gekirzt werden sollte nach Auffassung der
Fraktion der interne Verrechnungsansatz von 400.000 Euro im
Budget des Jugendamts fur Arbeiten des Baubetriebshofs auf den
Spielplatzen um 50 Prozent. Dass sie tatsachlich erbracht
werden, glaubt sie nicht: ,Die Pflege der Spielplatze weiter
auf hohem Niveau ist mit 200.000 € zu leisten. Damit wirden
ausreichende Mittel frei, um die notwendigen Ausgaben fur
Spielgerate zu finanzieren.“

Jeweils 100.000 Euro sollen nach einem weiteren Antrag von
BergAUF in den nachsten beiden Jahren fur Gutachten
bereitgestellt werden, durch die die Belastungen des
Grubenwassers auf Haus Aden und die Gefahrdung durch die
Giftmulleinlagerung auf Grillo 4 in Overberge untersucht
werden. Ein Ziel musse es sein, wissenschaftlich zu begrunden,
die Wasserhaltung Uber 2018 hinaus auf dem heutigen Niveau zu
halten, um die Gefahren fir das Grundwasser einzudammen. ,Zu
einem spateren Zeitpunkt muss die Refinanzierung dieser Mittel
auf Kosten der Verursacher der angestrebt werden”, so BergAUF.

Weitere 80.000 Euro sollen fur Verbesserungen an der Jahn- und
Schulstrafe bereitgestellt werden. Dabei geht es um die
Erarbeitung konkreter Vorschlage fur LarmschutzmaBnahmen.
AuBerdem fordert BergAUF die Aufstellung zweier
Feinstaubmessstation an den beiden DurchgangsstrafBen.



Aus ehemaliger
Kleinschwimmhalle 1st das
schmucke ,,iFit"“ geworden

Sauna am fruhen Morgen kann Blrgermeister Roland Schafer
ebenso wenig flr sich abgewinnen wie sich nach Zumba-Rhythmen
zu so fruher Tageszeit zu bewegen. Dass andere Leute durchaus
daran ihren Spall haben, erlebte er am Freitagmorgen bei einem
offiziellen Besuch des ,iFit“ an der LegionarstraBe 1in
Oberaden.

Offizieller Besuch des Blurgermeisters im ,iFit“ (v.l.): Roland
Schafer, Sebastian Janusz, Walter Karger und Monnika
Lichtenhof.

Dabei ging es ihm und seinen Begleitern, der Leiterin des
Blirgermeisterbliros Monika Lichtenhof und Wirtschaftsforderer
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Walter Karger, weniger um das Fitnesscenter an sich. ,Davon
gibt es viele in der Stadt”, sagte Schafer. Im gehe es
vielmehr wum den Standort, der direkt neben der
Romerbergsporthalle in Oberanden durchaus reprasentativ sei.

Vielleicht wollte er auch nur nachsehen, was aus der
ehemaligen stadtischen Immobilie geworden ist. Bis in die
1990er Jahre war die ehemalige Kleinschwimmhalle bei den
Oberadenern sehr beliebt. Viele haben dort schwimmen gelernt.
Doch im Verlauf der ersten wirklich groBen Finanzkrise der
Stadt Bergkamen lieR sie sich nicht mehr halten. Sie wurde fur
den symbolischen Betrag von einem Euro verkauft. Der neue
Eigentlimer machte daraus sein ,Aktifit“.

Ein weiterer finanzieller Engpass der Stadt bereitete dann
dessen Aus vor. Um Kosten zu sparen, konzentrierte die Stadt
das Schulschwimmen 1ins Hallenbad Bergkamen-Mitte. Die
regelmdRigen Uberweisungen ans ,Aktifit“ blieben plétzlich
aus. Der Eigentimer meldete Insolvenz an.

Rund vier Jahre rottete die ehemalige Kleinschwimmhalle vor
sich hin, bis sie dem 31-jahrigen Sebastian Janusz ins Auge
fiel. Der gelernte Physiotherapeut hatte 2013 das
Fitnesscenter am RoOomerberg uUbernommen. Geschaftlich lief sich
der Sprung in die Selbststandigkeit gut an, doch er bekam
zunehmen starker Problemen mit dem Gebaude, in das er sich
eingemietet hatte, und mit dem Vermiete. Deshalb ging er auf
Suche nach einem alternativen Standort.

Unter anderem fuhrte er Verhandlungen mit CharterHaus, das die
ehemaligen Turmarkaden in die BergGalerie umwandeln wollte.
,Zu teuer”, stellte er fest und wurde schliefllich mit
Unterstutzung der stadtischen Wirtschaftsforderung fundig.
2014 knupfte sie die Kontakte zur Bank, der das leerstehende
Aktifit gehorte. Bevor er die Vertrage unterzeichnete, sah
sich ein Freunde, ein Experte fur solche Immobilien genau an.
»Er hatte gesagt, dass die Gebaudesubstanz noch gut sei, ein
Totalabriss deshalb nicht notwendig werde”, berichtete



Sebastian Janusz.

Neun Monate hat es dann gedauert, bis die ehemalige Oberadener
Kleinschwimmhalle, bzw. ,Aktifit® saniert und umgebaut worden
ist. Schwimmen kann man dort allerdings nicht mehr. Daflr gibt
es jetzt Platz fiur allerlei Gerate, die fur den Aufbau von
Muskeln gedacht ist. Auch von auBen sieht das Gebaude wieder
vorzeigbar aus.

Und haben sich die Anstrengungen gelohnt? Sebastian Janusz
berichtete dem Blurgermeister und seinen Wirtschaftsforderern,
dass alle Nutzer den Umzug von nur 500 Metern vom ROmerberg
zur Legionarstralle mitgemacht haben und dass er seit dem
Neuanfang am 3. August zahlreiche neue Mitglieder gewonnen
habe.

Das alles horten am Freitagmorgen die Besucher aus dem
Bergkamener Rathaus gern, zumal das ,iFit“, wie das
Fitnesscenter jetzt heillt, auch einen Beschaftigungsfaktor
darstellt. 17 Mitarbeiter hat Janusz zurzeit auf seiner
Lohnliste, einige in Vollzeit, andere auf Minijob-Basis.

Fir kommenden Dienstag hat er Sebastian Janusz eine ,Nikolaus-
Aktion” vorbereitet. Da gibt es gewissermallen etwas geschenkt.
Was, das und viele andere Infos zu Offnungszeiten und
Beitragen erfahrt man auf der Homepage des ,iFit“.

CDU verweigert dem
Doppelhaushalt die
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Zustimmung: Grund sind die
Kassenkredite

Die CDU-Fraktion wird in der Sitzung des Bergkamener Stadtrats
am 10. Dezember dem Entwurf fur den Doppelhaushalt 2016/17 von
Kammerer Holger Lachmann die Zustimmung verweigern. Grund sei
nicht, dass das Zahlenwerk nicht stimmig ware, erklarte
Fraktionschef Thomas Heinzel. Was die Union stort, ist die
geplante Anhebung des Rahmens fur Kassenkredite. Vor allem
mochte sie aber Uber Verantwortlichkeiten bei den Swap-
Zinsgeschaften in den Jahren 2006 bis 2011 o6ffentlich
diskutieren.

Neuer CDU-
Fraktionschef
Thomas
Heinzel

Kassenkredite sind fur die Stadt das, was fur Kunden von
Banken und Sparkassen der Uberziehungskredit ist. Privatleute
handeln die Grenze, bis zu der eine Kontouberziehung méglich
ist, mit dem Institut aus, bei Kommunen miussen vorher die
Grenzen durch den Stadtrat beschlossen werden.

Ein weiterer Unterschied liegt bei den Zinsen. Privatleute
mussen kraftig zahlen, wenn sie ins Minus geraten sind, bei
Kommunen liegen sie zurzeit kaum spirbar bei etwa einem
Prozent.
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Bis jetzt liegt der Rahmen fur Kassenkredite bei 83 Mio. Euro.
Im Haushaltsplanentwurf mochte Kammerer Lachmann den Rahmen
auf 112 Mio. Euro anheben. Von Lachmann habe er erfahren, dass
diese Summe kunftig bei 134 Mio. Euro liegen soll. Das
Schriftliche kame noch nach, berichtete Thomas Heinzel.

Mit diesem grolBBeren Kreditrahmen sollen finanzielle Risiken
aufgefangen werden, habe Lachmann gegenuber der Fraktion
erklart, sagte Heinzel weiter. Der CDU-Fraktionschef geht
davon aus, dass damit die Risiken der Zinsgeschafte der Stadt
Bergkamen mit der ehemaligen WestLB gemeint sind. Hier stehen
zu moglichen Schadensersatzansprichen noch die letzten
richterlichen Entscheidungen aus. Hier hatte es fur die Stadt
Bergkamen zunachst gunstig ausgesehen. Doch der
Bundesgerichtshof habe inzwischen erklart, dass sich
diejenigen, die solche Vertrage abschlieBen, der Gefahren
hatten bewusst sein missen. Insgesamt hatte die WestLB im
Rahmen eines sogenannten ,Schuldenmanagements” fur Bergkamen
Zinsswap-Geschafte mit einem Volumen von rund 26 Millionen
Euro in den Jahren 2006 bis 2011 abgeschlossen.

Nach Uberzeugung der CDU hatte nun die Konsequenz einer
Risikoabsicherung nicht die Ausweitung des Kreditrahmens sein
durfen. Die Stadt hatte vielmehr fiur den Fall, dass sie zur
Kasse gebeten wirde, entsprechende Rucklagen bilden mussen.
Vor allem mochte sie uUber die politische Verantwortung
offentlich diskutieren. Konkret konnen hier nur Burgermeister
Roland Schafer und Erster Beigeordneter Dr. Hans-Joachim
Peters gemeint sein. Nur sie gehorten dem damaligen
Verwaltungsvorstand an.

Die Politik sieht Heinzel hier nicht in der Verantwortung. Die
Swap-Geschafte seien damals in nichtoffentlicher Sitzung dem
Haupt- und Finanzausschuss vorgestellt worden. Es sie
lediglich eine ,Kenntnisnahme“ gewesen. Es gab also keinen
politischen Beschluss.

Fraglich 1ist allerdings, ob die Bergkamener Politik



tatsachlich aus der Verantwortung heraus ist. Und unklar 1ist,
warum die Frage der Verantwortung erst jetzt gestellt wird.
Gerichtsanhangig ist diese Angelegenheit seit rund drei
Jahren.



